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TOTENTAFEL

Am 17. August erreichte uns die schmerzliche Nachricht, daß unser Mitglied
Jakob Märki, Schönenwerd, unerwartet im Alter von 59 Jahren gestorben ist.
Der Verstorbene trat 1942 unserem Verein bei.

Der Verein für Pilzkunde Aarau und Umgebung wird dem toten Freund ein
ehrendes Andenken bewahren und entbietet den Hinterlassenen sein herzliches
Beileid. Verein für Pilzkunde Aarau und Umgebung

Es ist kaum faßbar, und doch müssen wir uns
mit der unbeugsamen Wirklichkeit abfinden :

Tiefbestürzt nahmen wir am 3. August die

schmerzliche Mitteilung entgegen, daß unser
Pilzfreund und Präsident, Willi Utiger-Proffer,
Rathausabwart und Gemeindeweibel, amNach-

mittag des 3. August im besten Mannesalter
von 55 Jahren infolge eines Verkehrsunfalles
von uns geschieden ist.

Willi Utiger hatte einen offenen Sinn für die

Schönheiten der Natur. Mächtig aber interessierte

er sich für die Pilze. Er trat im Februar
1950 in den Verein für Pilzkunde Baar ein, wo
er ein fleißiges und liebes Mitglied wurde. Im
Jahre 1959 wurde er zum Präsidenten gewählt.
Dieses Amt betreute er als ein eifriger und
gerechter Pilz- und Naturfreund und war uns allen
ein lieher Kamerad. Der schwer geprüften Gattin
bezeugen wir unsere innigste Teilnahme. Ein
liebes Andenken ist ihm von uns allen sicher.

Verein für Pilzkunde Baar

VE REIN S MITTEILUNGEN

Aarau

Jeden Montag treffen wir uns ab 20.00 Uhr im
Vereinslokal «Vaccani» in Aarau zu unseren
lehrreichen Bestimmungsabenden. Bringt
sauberes und gesundes Pilzmaterial zum Bestimmen!

Vorgesehene Exkursionen werden an den

Bestimmungsabenden kurzfristig bekanntgegeben.

30. September bis 3. Oktober : MAG-Pasteten-
aktion mit Pilzschau. Allen Helfern, die vor
und während der Schweizerischen Pilzbestim-

mer-Tagung mitgeholfen haben, sei an dieser
Stelle noch herzlich gedankt. Der Vorstand

Bern

Samstag, 24. September: Exkursion Sand-
Schönbühl, Leiter Hr.Maggetti, Treffpunkt
13.45 Uhr Bahnhof Schönbühl SZB.

Sonntag, 25.September: Exkursion. Leiter
Hr.Wasem, Treffpunkt 09.00 Uhr bei der Von-
Tavel-Gedenkstätte auf dem Längenberg.
Verpflegung aus Rucksack oder im Gasthaus.
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Burgdorf

24./25.September: Große Pilzausstellung im
Restaurant «Zum Landhaus» im renovierten
großen Saal. Pastetliverkauf in reservierten
Räumlichkeiten, gekocht von unserem Küchenchef

und Mitglied Hans Stalder. Geöffnet von
15.00 Uhr bis 20.00 Uhr und von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr. Pastetliverkauf jeweils durchgehend.

Verkauf auch über die Gasse.

Exkursionen: Bis auf weiteres jeden
Samstagnachmittag. Besammlung jeweils 13.15Uhr
bei den Wynigenbrücken. Wir erwarten großen
Aufmarsch und prompte Mithilfe für unsere
Ausstellung. Letzte Besprechung und
Arbeitseinteilung an unserer Monatsversammlung vom
19.September um 20.00 Uhr in der «Gerbern».

Rückständige Jahresbeiträge: Wir bitten
diejenigen Mitglieder, welche den Jahresbeitrag
noch nicht beglichen haben, das Versäumte bis
Ende September nachzuholen, ansonst
Nachnahmen verschickt werden müßten.

Bümpliz

Monatsversammlung: Montag, 19.September,
20.15 Uhr, im Restaurant «Bären» in Bümpliz.
Wir machen die Pilzkameraden ausdrücklich
darauf aufmerksam, daß die Monatsversammlung

außerordentlich wichtig ist und es Pflicht
eines jeden Pilzkameraden ist, an dieser
Versammlung zu erscheinen. Unsere Pilzausstellung

findet definitiv am 24-/25. September im
«Bären», Bümpliz, statt, und um dieselbe
einem schönen Erfolge zuführen zu können, ist
die Mitarbeit eines jeden erforderlich. Diese
Ausstellung ist für einen Verein für Pilzkunde
eine wichtige Angelegenheit, ist es doch ein
Zeugnis unseres Wirkens vor der Öffentlichkeit.

Es ist daher eine Ehre für jedes Aktivmitglied,

unsere Ausstellung interessant und gediegen

zu gestalten und tatkräftig mitzuhelfen.
Unsere Pilzküche wartet immer noch auf die
nötigen Speisepilze, die zu jeder Zeit im Restaurant

«Bären» zugunsten unseres Vereins, oder
bei Paul Nydegger, Statthalterstraße 27,
abgegeben werden können. Wir hoffen auf eine rege
Teilnahme und grüßen Euch! Der Vorstand

Chur

Monatsversammlung : Montag, 26. September,
20.00 Uhr, im Restaurant «Blaue Kugel», Chur.

Pilzexkursionen: Sonntag, den 25. September
nach Ragaz-Pardiel. Abfahrt von Chur mit
Zug 07.52 Uhr nach Ragaz. Rückkehr ca. 18.00
Uhr. Rucksackverpflegung.

Sonntag, 16. Oktober, nach dem Connwald.
Abfahrt von Chur mit Zug 07.36 Uhr nach
Trins. Rückkehr ab Trins um 18.32 Uhr.
Rucksackverpflegung.

Derendingen

Pilzbestimmungsabend jeden zweiten Samstag
des Monats im Vereinslokal, Restaurant «Zum
Widder», Derendingen, um 20.00 Uhr. Weitere
Anlässe werden durch persönliche Einladung
bekanntgegeben. Der Vorstand

Glarus

Am 25. September findet eine Exkursion ins
Oberseetal statt. Abfahrt ab Bahnhof Näfels
07.15 Uhr. Anmeldung nötig wegen Taxibestel-
lung.

Herzogenbuchsee

24./25.September: Pilzausstellung im Hotel
«Sonne», Herzogenbuchsee. Damit die Ausstellung

erfolgreich durchgeführt werden kann, ist
der volle Einsatz aller Mitglieder notwendig.

NB. Wir haben noch einen Posten schöner
vierfarbiger Ausstellungsplakate zum Preis von
70 Rappen pro Stück abzugeben; dies als
Mitteilung an unsere befreundeten Sektionen.

Horgen

25.September: Exkursion Alptal (ganzer Tag).
Besammlung 07.30 Uhr im Brunni.

16.Oktober: Exkursion Horgenberg mit den
Sektionen Baar, Rüschlikon und Zürich.
Besammlung der Sektion Horgen 08.00 Uhr Bahnhof

Horgen-Oberdorf. Besammlung der übrigen

Sektionen ca. 11.00 Uhr im Restaurant
«Schwyzerhüsli», Horgenberg.

Rüschlikon

Sonntag, 18. September: Ganztägige Exkursion
ins Hochmoor bei Hausen; Rucksackverpflegung.

Abfahrt mit Postauto Thalwil-Bahnhof
um 08.02 Uhr mit Kollektivbillett. Wir treffen
uns um 07.45 Uhr beim Billettschalter.
Voranmeldung an Präsident Edgar Liniger, Telephon
92 24 57, am Vorabend (Samstag) zwischen 19.00
und 20.00 Uhr. Aus organisatorischen Gründen
ist eine Voranmeldung erforderlich.

Sonntag, 16. Oktober: Ganztägige Exkursion
mit den Sektionen Baar, Horgen und Zürich in
den Horgenberg mit Endziel im Restaurant
«Schwyzerhüsli». Rucksackverpflegung. Wir
treffen uns um 09.00 Uhr auf der Ebnet.

Beachten Sie in jeder Zeitschrift die
Vereinsmitteilungen. Für Veranstaltungen, die noch
rechtzeitig publiziert werden können, erfolgen
keine persönlichen Einladungen. Dafür haben
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wir ja unsere Zeitschrift mit den Vereinsmitteilungen.

Wir treffen uns jeden Montag um 20.00 Uhr
im Vereinslokal, Restaurant «Paradies», in
Thalwil. Nehmen Sie jetzt an den Bestimmungsabenden

teil und bringen Sie Pilzfreunde mit!
Diejenigen Mitglieder, welche den Jahresbeitrag

1960 noch nicht entrichtet haben, werden
höflich gebeten, dies bis Ende September
nachzuholen. Nach diesem Datum werden noch
ausstehende Beiträge mit Portozuschlag per
Nachnahme erhoben. All denen, die den Beitrag
bereits bezahlt haben, dankt der Quästor bestens.

Der Vorstand

St. Gallen

25.September evtl. 2. Oktober: Exkursion
Güttingerwald. Tagestour. Treffpunkt 08.15 Uhr
Centraigarage, Unterer Graben, St.Gallen. Da
die Bahnverbindungen ungünstig sind, bitten
wir alle Teilnehmer, ob motorisiert oder nicht,
sich beim Tourenleiter, Theo Meyer, Telephon
229310, anzumelden.

9. evtl. 16.Oktober: Wälder nördlich Eggers-
riet. Tagestour. Treffpunkt 09.00 Uhr Post Eg-
gersriet. St. Gallen Bahnhofplatz ab 08.35 Uhr.
(Bitte sicherheitshalber noch im neuen Fahrplan

nachsehen.) Rückfahrt ab Eggersriet oder
Martinsbrücke. Leiter : W. Karrer.

Winterthur

Pilzausstellung in unserem Vereinslokal,
Restaurant «Zum Reh», Samstag und Sonntag,
24./25. September. Das Datum für die auf den
Oktober verschobene Jubiläumsfeier wird später

bekanntgegeben.

Zürich

Alle Montage Pilzbestimmungsabende mit
Beginn punkt 20.15 Uhr im Vereinslokal zum
«Hinteren Sternen», Freieckgasse 7, Zürich 1.

Die Pilzbestimmerkommission ist bestrebt,
ihren Belehrungen Volkshochschulcharakter
zu verleihen, mit System, zielbewußt und doch
praktisch - aber auch mit dem Dr.-Moser-Buch.

Für ausstehende Beiträge erlaubt sich der
Kassier, per Ende September Nachnahmen zu
versenden.

Wir ersuchen die Mitglieder, Neumitglieder
zu werben und Interessenten für die Pilzkunde
als Gäste zu den Bestimmungsabenden
einzuführen. Es wird ihnen gefallen, das beweisen
die laufenden Neuaufnahmen.

Adreßänderungen bitte dem Präsidenten,
Willy Arndt, Weststraße 146, Zürich 3,
Telephon 337702, mitzuteilen.

25.September: Exkursion nach dem Rafzer-
feld. Zürich-Oerlikon ab 08.27 Uhr, Rafz an
08.54 Uhr. Mittagsrast im Restaurant «Zum
Bahnhof» bei der Station Hüntwangen-Wil.
Exkursionsleiter: F.Kessi, Tel.320431.

16.Oktober: Exkursion nach dem Horgener-
berg mit den Sektionen Horgen, Rüschlikon
und Baar. Zürich-Selnau ab 08.20 Uhr, Langnau

an 08.43 Uhr. Mittagsrast im Restaurant
«Schwyzerhüsli», Wührenbach. Exkursionsleiter:

P.Wydler, Tel.456893.
NB. Anmeldungen für das Kollektivbillett

sowie Angabe, ob Suppe oder ganzes Mittagessen,

sind dem Exkursionsleiter am Vorabend
(Samstag) zwischen 19.00 und 21.00 Uhr
mitzuteilen. Der Vorstand

Wir kaufen folgende Hefte in gutem Zustande zurück

Hefte 1 und 2 /1931 Hefte 7 und 8/1941 Hefte 2, 9 und 10/1958

Heft 8/1934 Hefte 2,3,4,7/1942 Heft 1/1959

Heft 1/1935 Heftel, 2,3,9/1951 Heft 1/1960
Heft 1/1936 Heft 8/1957

Offerten an Verlag Benteli, Bern-Biimplis
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Stammlokale der schweizerischen
Vereine für Pilzkunde

Aarau
Restaurant Vaccani zur Eintracht, Schachen,

Frl.Vaccani,Tel.210 09. FeineZobig

Belp
Restaurant Traube, Fritz Spring
Telephon 67 51 58. Schönes Sali

Bern
Rest. Unt. Juker, Keßlergasse 12/Kramgasse

49. Sali 1. St., jew.Montag, 20.15 h

Biberist
Restaurant Post, Frau Wwe. Gurtner
Telephon 4 72 79. Renoviertes Sali

Bümpliz
Restaurant Bären, Familie Baumann
Tel. 6614 63. 2 automat. Kegelbahnen

Cham
Rest. Rößli «Chez Vincent», Vinz. Marti
Tel.61318. «Le Temple des Gourmets»

Chur
Rest. Blaue Kugel, Frl. M. Steinhauser
Tel.21487. Geräumiges Sitzungssäli

Glarus
«Schützenhaus», R. Feldmann, Küchenchef,

Tel. 510 52. Für Anlässe jeder Art

Gontenschwil
Gasthof Löwen, Familie Bolliger
Tel. 6 52 51. Schöne Gartenwirtschaft

Herzogenbuchsee
Hotel Sonne, R. Homberger, Tel. 5 21 33
Gute Küche. Schöne Lokalitäten

Horgen
Restaurant Schützenhaus, W. Burkhalter
Gueti Znüni- und Zobigplättli

Langnau i. E.
Hotel-Rest. Ilfisbrücke, Herrn. Neuen-
schwander, Tel. 21811. Schöne Lokalitäten

Melchnau
Gasthof Bahnhof, Farn. W. Herrmann
Tel. 38128. Gute Küche, gepflegte Weine

Niederbipp
Restaurant Brechbühler, Telephon 9 44 09
Gute Küche, 2 schöne Säli.

Schlieren
Restaurant Gaswerk, Leo Vogt
Telephon 98 7216. Kegelbahn, Vereinssäli

Solothurn
Rest. Metzgerhalle, Fritz Bader-Koller
Telephon 211 17. Altbekannte Gaststätte

Thun
Restaurant Maulbeerbaum, Frau Bühler
Telephon 235 69. Empfiehlt sich bestens

Wilderswil
Rest. Sternen, Frau Wwe. M. v. Allmen
Telephon 21617. Vorzügliche Küche

Winterthur
Wirtschaft zum Reh, Karl Pfeiffer-Höfler
Empfiehlt sich bestens

Zürich
Hotel-Rest. Hinterer Sternen, Bellevue-
platz, Maurer-Schwartz,Tel.32 32 68. Säle
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creat/ura Naturkundliche K-J-F-Taschenbücher

BAND I Pilze
VON J. JACOTTET

64 mehrfarbige Kunstdrucktafeln des bekannten Neuenbur-
ger Kunstmalers Paul Robert jun., 47 Federzeichnungen im
Text von Dr. E. Jaccottet. 246 Seiten. Fr./DM 15.80
Überarbeitung durch J.Peter, Chur, Präsident des Verbandes
Schweizerischer Vereine für Pilzkunde

DAS PILZBUCH FÜR DEN ANSPRUCHSVOLLEN!

Wer sich eine genaue Kenntnis in der Pilzkunde aneignen
will, dem kann dieses Handbuch bestens empfohlen werden.
Es ist sowohl zeitgemäß als auch zuverlässig. Text und
Zeichnungen machen es selbst Anfängern leicht, die Pilze in der
Natur zu erkennen. Sorgfältig hat der Verfasser die botanischen

Merkmale herausgearbeitet und die Verwechslungs-
möglichkeiten der Speisepilze mit giftigen Arten hervorgehoben.

Zu begrüßen sind die zahlreichen erprobten
Kochrezepte und die Beschreibung der praktischen Verwendung
der Speisepilze. Dieses Buch wird jedem Freund von
Pilzgerichten und jedem Pilzsammler außerordentlich nützlich
sein.

In der gleichen Reihe sind bisher erschienen :

band Ii Blühende Weit in Wald
und Feld
VON HENRY CORREVON

192 Seiten Text, 19 Strichzeichnungen, 120 Farbbilder
auf 64 Seiten Fr./DM 15.80

Dem Botaniker Henry Correvon ist es gelungen, durch
eine Auswahl von zum Teil seltenen Pflanzen unserer
heimatlichen Felder und Wälder ein Werk zu schaffen,
das nicht nur für den Naturfreund, sondern auch für den
Volksschullehrer von großem Wert ist.

band in, l.Teil Alpenflora hochalpin

VON CLAUDE FAVARGER

280 Seiten Text, 37 Strichzeichnungen, 32 Farbbilder.
Fr./DM 15.80

Eine leichtverständliche und ansprechende Darstellung
für die Freunde einer unverfälschten Natur. Prachtvolle
Farbbilder.

band in, 2. Teil Alpenflora subalpin

VON CLAUDE FAVARGER

304 Seiten, 32 Farbtafeln, 41 Zeichnungen Fr./DM 15.80

Man kann sich keinen schöneren Schmuck wünschen als
die farbenprächtigen Bilder von P.-A. Robert, von denen
jedes auf wissenschaftlich-künstlerische Weise einen
Ausschnitt aus der Lebensgemeinschaft der subalpinen Alpenflora

wiedergibt.

band iv Die Libellen
VON P.-A. ROBERT

Aus dem Französischen übersetzt von Otto Paul Wenger
402 Seiten 32 Farbbilder, 16 Schwarzweißbilder, 64

Zeichnungen, Fr./DM 24.80

Das erste für den Laien geschriebene, aber umfassende
und wissenschaftlich einwandfreie Handbuch über eine
der seltsamsten Insektenfamilien.

KÜMMERLY + FREY BERN
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